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ITALIAN FILM FESTIVAL BERLIN 
VOM 11. BIS ZUM 14. NOVEMBER 2020 - DIE SIEBTE EDITION  
Acht Filme im Wettbewerb, business days und eine Hommage an Lina Wertmüller. 
Das italienische Kino steht wieder im Mittelpunkt in der deutschen Hauptstadt. 
 
 
Das italienische Kino steht wieder im Mittelpunkt in der deutschen Hauptstadt, bei der siebten 
Edition des Italian Film Festival Berlin: vom 11. bis zum 14. November 2020 im Kino in der 
Kulturbrauerei im Prenzlauer Berg. 
 
Mit acht Filmen im Wettbewerb, darunter sechs deutsche Vorpremieren, den business days, in 
Zusammenarbeit mit Anica und ICE und der traditionellen Retrospektive/Hommage, die dieses 
Jahr Lina Wertmüller gewidmet ist.  
Das Programm dieser Edition, wird – trotz der aktuellen Krise und der geltenden Einschränkungen 
– besonders vielseitig.  
 
Cosa sarà von Francesco Bruni, L’agnello von Mario Piredda, Gli anni più belli von Gabriele 
Muccino, Volevo nascondermi von Giorgio Diritti, Hammamet von Gianni Amelio, Non odiare 
von Mauro Mancini, Tolo tolo von Checco Zalone und Miss Marx von Susanna Nicchiarelli. 
Die Zuschauer dürfen aus diesen Filmen den Nachfolger von Santiago, Italia von Nanni Moretti, 
Gewinner des Publikumspreises 2019, wählen.  
Ebenfalls im Programm: das special screening von Sicilian ghost story von Fabio Grassadonia 
und Antonio Piazza, in Zusammenarbeit mit dem Italienischen Kulturinstitut Berlin im Rahmen 
der Initiative DediKa2020 und Pianeta Mafia. 
 
Wieder mit dabei bei der siebten Edition: die business days Von Rom nach Berlin, – in 
Zusammenarbeit mit MiBACT, Anica und ICE – die am 14. und 15. November Produzenten, 
Verleiher und Filmschaffende aus Italien und Deutschland zu Präsentationen und Workshops 
zusammenbringen werden. 
 
Die Festivaltage eröffnen traditionsgemäß die Retrospektive/Hommage, welche in 
Zusammenarbeit mit dem Italienischen Kulturinstitut Berlin organisiert wird und dieses Jahr 
Lina Wertmüller gewidmet ist: drei Kinos in drei verschiedenen Bezirken in Berlin (Il Kino, 
Bundesplatz Kino und Lichtblick Kino) werden bis Weihnachten jede Woche fünf Filme aus der 
Filmografie der großen Regisseurin zeigen.  
Das Festival wird auch noch Anfang 2021 aktiv sein: z.B. mit Vorpremieren von Italienischen 
Filmen.   
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Das Italian Film Festival Berlin wird organisiert vom Tuscia Film Fest in Zusammenarbeit mit 
dem Italienischen Kulturinstitut Berlin und der Italienischen Botschaft und mit der 
Unterstützung von MiBACT, Anica, ICE, Regione Lazio, Audi City Berlin und Casa Civita. 
 
Tickets können ab sofort im Vorverkauf erworben werden: online über die website des Festivals 
und an der Kasse des Kino in der Kulturbrauerei im Prenzlauer Berg. 
 
Weitere Informationen siehe bitte: www.italianfilmfestivalberlin.com. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

TUSCIA FILM FEST  l  ITALIAN FILM FESTIVAL BERLIN 
Via Montello, 31 . 01100 Viterbo . Italia 

(office) +39 0761326294  (fax) +39 0761328282  (mobile) +39 3355756633  (mail) info@tusciafilmfest.com 
www.tusciafilmfest.com l www.italianfilmfestivalberlin.com I www.tusciaterradicinema.com  

ITALIAN FILM FESTIVAL BERLIN 2020 
11.-14. November, Kino in der Kulturbrauerei 
Programm 
 
 
MITTWOCH 12. NOVEMBER 
 
18:00 Uhr . Kino in der Kulturbrauerei . Competition 
COSA SARA’ 
EVERYTHING'S GONNA BE ALRIGHT 
Deutschlandpremiere 
(101’, Drama, Italien 2020) - OmeU 
Von Francesco Bruni. Mit Kim Rossi Stuart, Tancredi Galli, Lorenza Indovina, Nicola Nocella, 
Giuseppe Pambieri 
- 
Vom Regisseur von Alles was Du willst (Gewinner des Publikumspreises IFFB 2017) und mit Kim 
Rossi Stuart in der Hauptrolle, war dieser Film als Abschlussfilm bei der diesjährigen Festa del 
Cinema di Roma zu sehen. Bruno Salvati, ein Regisseur mit spärlichem Erfolg, hat sich von seiner 
Frau Anna getrennt, mit der er zwei Kinder hat: die 20-jährige Adele und den 17-jährigen Tito. 
Bruno fühlt sich plötzlich unwohl und eine Untersuchung ergibt die Notwendigkeit einer 
Transplantation. Seine gesamten familiären Beziehungen werden in Frage gestellt. Auch die zu 
seinem Vater Umberto; es kommt nämlich heraus, dass dieser ein Geheimnis hütet, welches 
Bruno dazu zwingen wird, eine Reise zu unternehmen – auf der Suche nach jemandem, der ihm 
helfen kann. 
 
20:30 Uhr . Kino in der Kulturbrauerei . Competition 
L’AGNELLO 
THE LAMB 
Deutschlandpremiere 
(97’, Drama, Italien 2020) - OmeU 
Von Mario Piredda. Mit Nora Stassi, Luciano Curreli, Piero Marcialis, Michele “Dr. Drer” Atzori 
In Zusammenarbeit mit Sardisches Kulturzentrum Berlin 
- 
Die 17-jährige Anita lebt allein mit ihrem Vater Jacopo, der an Leukämie erkrankt ist und dringend 
eine Transplantation benötigt. Die Krankheit schreitet schnell voran und die Suche nach einem 
geeigneten Spender dauert zu lange. Wenngleich für Blutsverwandte eine höhere 
Wahrscheinlichkeit besteht als Spender in Frage zu kommen, sind weder Anita noch ihr Opa 
Tonino (ein alter Schäfer, der in den Bergen lebt) kompatibel. Jacopo hat einen Bruder, der auf der 
anderen Seite der Insel lebt. Die beiden sprechen seit Jahren nicht mehr miteinander, weil es 
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einen schlimmen Streit gab, den sie nicht bereit sind zu vergessen. Anita bleibt keine andere Wahl, 
als mit Hilfe ihres Großvaters, den Onkel aufzusuchen. Sie muss versuchen, den Bruch der 
Vergangenheit zu kitten und ihren Onkel zu überzeugen die Untersuchungen machen zu lassen, 
die ihrem Vater das Leben retten könnten. 
Der Film gewann den Publikumspreis und den Preis der jungen Jury beim Festival Annecy Cinéma 
Italien für den besten Film. 
 
 
DONNERSTAG 12. NOVEMBER 
 
17:30 Uhr . Kino in der Kulturbrauerei . Competition 
GLI ANNI PIU’ BELLI 
THE BEST YEARS 
(129’, Drama, Italien 2020) - OmeU 
Von Gabriele Muccino. Mit Pierfrancesco Favino, Micaela Ramazzotti, Kim Rossi Stuart, Claudio 
Santamaria, Nicoletta Romanoff, Emma Marrone 
- 
Vier Freunde, deren Leben in einer Zeitspanne über 40 Jahre erzählt wird: ab 1980 werden die 
Hauptfiguren von ihrer Jugend bis zum Erwachsensein begleitet. Ihre Hoffnungen, 
Enttäuschungen, Erfolge und ihr Scheitern bilden den Rahmen für diese Geschichte über wahre 
Freundschaft und Liebe, in der auch Italien und die Italiener selbst erzählt werden. Ein großes Bild, 
welches beschreibt, woher wir kommen und wohin unsere Kinder gehen – wer sie sein werden. 
Der große Kreis des Lebens, der sich mit den gleichen Dynamiken wiederholt, auch wenn die 
Jahre und Epochen unterschiedlich sind. 
 
20:00 Uhr . Kino in der Kulturbrauerei . Competition 
VOLEVO NASCONDERMI 
HIDDEN AWAY 
(120’, Drama, Italien 2020) - OmeU 
Von Giorgio Diritti. Mit Elio Germano, Oliver Ewy, Leonardo Carrozzo, Pietro Traldi, Gianni 
Fantoni, Paola Lavini 
- 
Das Biopic über den Emilianischen Maler Antonio Ligabue lief im Wettbewerb der diesjährigen 
Berlinale. Der Hauptdarsteller Elio Germano wurde mit dem Silbernen Bären ausgezeichnet. Toni, 
Sohn einer italienischen Emigrantin, hat in der Schweiz eine schwierige Kindheit und Jugend 
verbracht, bis er schließlich ausgewiesen wird und nach Italien kommt. Dort lebt er jahrelang in 
einer Hütte am Fluss, ohne jemals der Einsamkeit, der Kälte und dem Hunger zu erliegen. Als er 
den Bildhauer Marino Mazzacurati trifft, nähert er sich der Malerei an. Für ihn ist es der Moment, in 
dem er spürt, dass die Kunst der einzige Weg ist, seine Identität zu finden. Die einzige Möglichkeit, 
von der Welt erkannt zu werden und von den Menschen geliebt zu werden. Der „Tudesc“, wie in 
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die Leute nennen, ist ein Einzelgänger, rachitisch, hässlich; oft wird er ausgelacht und gedemütigt. 
Bald jedoch wird er zu dem wundervollen Maler, der seine fantastische Welt mit Tigern, Gorillas 
und Geparden an den Ufern des Po erschafft. 
 
 
FREITAG 13. NOVEMBER 
 
17:30 Uhr . Kino in der Kulturbrauerei . Competition 
HAMMAMET 
HAMMAMET 
Deutschlandpremiere 
(126’, Drama, Italien 2020) - OmeU 
Von Gianni Amelio. Mit Pierfrancesco Favino, Livia Rossi, Luca Filippi, Silvia Cohen, Claudia 
Gerini, Renato Carpentieri, Giuseppe Cederna 
- 
Der Film basiert auf Zeugenaussagen und erzählt die umstrittene Figur des Bettino Craxi – ein 
wichtiger italienischer Politiker, der sehr stark von den Untersuchungen der Mani Pulite betroffen 
war und seine letzten Tage in Hammamet, Tunesien verbracht hat.  
20 Jahre nach dem Tod einer der zweifelhaftesten Figuren der Geschichte der Italienischen 
Republik, ruft der Film von Gianni Amelio dessen Namen wieder ins Gedächtnis. Der Film wird in 
drei Akten erzählt. Im ersten wird der totale Zusammenbruch von Craxi beschrieben: als erster 
sozialistischer Ministerpräsident Italiens endet er schließlich im Kreuzfeuer der Untersuchungen 
Mani Pulite und wird öffentlich beschimpft. Der zweite Akt erzählt den Kampf seiner Tochter 
Stefania, das öffentliche Image ihres Vaters mit Hilfe einer Stiftung, die dessen Namen trägt, zu 
rehabilitieren. Der dritte Akt erzählt von einem mysteriösen jungen Mann, der in das politische 
Ambiente der Familie Craxi eintritt. 
 
20:00 Uhr . Kino in der Kulturbrauerei . Competition 
NON ODIARE 
THOU SHALT NOT HATE 
Deutschlandpremiere 
(96’, Drama, Italien 2017) - OmeU 
Von Mauro Mancini. Mit Alessandro Gassmann, Sara Serraiocco, Luca Zunic, Lorenzo Buonora, 
Lorenzo Acquaviva 
- 
Der Film wurde in der Sektion Settimana della Critica beim diesjährigen Filmfest von Venedig 
vorgestellt und der Hauptdarsteller Alessandro Gassmann wurde mit dem Preis “Francesco 
Pasinetti” für den besten männlichen Darsteller ausgezeichnet.  
Erzählt wird die Geschichte von Simone Segre, einem anerkannten Chirurg mit jüdischen Wurzeln, 
in einer Stadt im Nordosten von Italien: ein beschauliches Leben, eine elegante Wohnung und 
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keinerlei Verbindung zur Vergangenheit. Eines Tages muss er einem Mann helfen, der einem 
Verkehrsrowdy zum Opfer gefallen ist. Als er ein Nazi-Tattoo auf dessen Brust entdeckt, überlässt 
er ihn seinem Schicksal. Von Gewissensbissen geplagt, sucht er die Familie des Mannes auf: 
Marica, die älteste Tochter, der Teenager Marcello, der ebenfalls mit dem Virus des 
Rassenhasses infiziert ist und der kleine Paolo. Die Geschichte inspiriert sich frei an einer wahren 
Begebenheit in Paderborn, wo ein jüdischer Arzt sich geweigert hat, einen Patienten mit einem 
Nazi-Tattoo auf dem Arm zu operieren. 
 
 
SAMSTAG 14. NOVEMBER 
 
14:30 Uhr . Kino in der Kulturbrauerei . Extra 
SICILIAN GHOST STORY 
SICILIAN GHOST STORY 
(122’, Drama, Italien 2017) - OmeU 
Von Fabio Grassadonia, Antonio Piazza. Mit Julia Jedlikowska, Gaetano Fernandez, Corinne 
Musallari, Vincenzo Amato, Sabine Timoteo 
- 
Den beiden Regisseuren gelingt es mit ihrem zweiten Film unterschiedliche Genres klug und 
harmonisch miteinander zu verweben. Sie kombinieren dabei sozial-politische Themen mit der 
Unschuld einer jugendlichen Liebesgeschichte. 
Der Film wurde bei der Semaine de la Critique in Cannes präsentiert und erzählt von Giuseppe, 
einem 13-jährigen Jungen, der plötzlich verschwindet. Luna, seine Klassenkameradin, ist in ihn 
verliebt und will sich nicht mit diesem mysteriösen Verschwinden abfinden. Sie rebelliert gegen 
das Schweigen und die Komplizenschaft um sich herum und sucht ihn um jeden Preis – auch 
wenn sie dafür in die dunkle Welt vordringen muss, die ihn verschlugen hat… diese hat einen 
geheimnisvollen Eingang in einen See.  
 
17:30 Uhr . Kino in der Kulturbrauerei . Competition 
TOLO TOLO 
TOLO TOLO 
Deutschlandpremiere 
(103’, Komödie, Italien 2020) - OmeU 
Von Checco Zalone. Mit Checco Zalone, Souleymane Silla, Manda Touré, Barbara Bouchet, 
Nicola Di Bari, Nicola Nocella 
- 
Kassenschlager in Italien (wie fast alle seine vorherigen Filme auch): Luca Medici, alias Checco 
Zalone, hat sich in seiner ersten Regiearbeit auf eine sehr überraschende und verblüffende Art 
und Weise mit dem Thema der Immigration beschäftigt.  
Der Protagonist möchte das große Geld machen, indem er ein japanisches Restaurant in Apulien 
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eröffnet. Sein Projekt scheitert kläglich und er beschließt nach Afrika zu verschwinden und seine 
Schulden und die Familie zurück zu lassen. Er beginnt als Kellner in einem Ferienressort zu 
arbeiten, ist aber unglücklich: er fühlt sich zerrissen. Eines Tages wird er aufgrund des 
Bürgerkriegs dazu gezwungen zu flüchten und muss wieder gen Europa. Eigentlich möchte 
Checco nicht zurück nach Italien, weil dort Schulden (und die Geschäftspartner) auf ihn warten, 
aber letztlich lässt er sich vom Strom mitreißen und folgt Idjaba, einer afrikanischen Frau, in die er 
sich verliebt hat. In Italien hatten seine Verwandten ihn für verschollen gehalten und würden ihn 
gerne für tot erklären lassen, um sich der Schulden zu entledigen… wird er es schaffen in sein 
Land zurück zu kehren? Und wer wird bis zum Schluss an seiner Seite bleiben? 
 
20:00 Uhr . Kino in der Kulturbrauerei . Competition 
MISS MARX 
MISS MARX 
Deutschlandpremiere 
(107’, Drama, Italien 2020) - OmeU 
Von Susanna Nicchiarelli. Mit Romola Garai, Patrick Kennedy, John Gordon Sinclair, Felicity 
Montagu, Karina Fernandez 
- 
Der Film von Susanna Nicchiarelli (Nico, 1988) lief im Wettbewerb des diesjährigen Filmfestivals 
von Venedig und erzählt die Geschichte von Eleanor, der jüngsten Tochter von Karl Marx: 
fulminant, gebildet, frei und leidenschaftlich, ist sie eine der ersten Frauen, die sich dem Thema 
des Feminismus und des Sozialismus annähert, wenn sie nicht gerade im Theater politische Texte 
rezitiert oder literarische Werke, wie Madame Bovary oder Ibsen, ins Englische übersetzt.  
Wenngleich Eleanor in ihrem sozialen Engagement Freiheit und einen brennenden Kampfgeist 
verkörpert, so läuft ihr Privatleben ganz anders ab und sie gerät in den Sog einer tragischen 
Liebesgeschichte: die Gegensätzlichkeiten einer Frau und einer Epoche, im Spannungsfeld 
zwischen Ratio und Gefühl, Unterwerfung und Emanzipation. 
 
- - - - - 
 
PREISE VERKAUF ONLINE ODER AN DER KINOKASSE - Euro 9,- 
Um Staus zu vermeiden und die geltenden Abstandsregeln einhalten zu können, beginnt der 
Einlass 30 Minuten vor Filmbeginn 
TICKET ONLINE www.italianfilmfestivalberlin.com/tickets 
KINO CINESTAR - KINO IN DER KULTURBRAUEREI 
Schönhauser Allee 36 - Prenzlauer Berg - Berlin 
ORGANISATION UND INFO 
Web: www.italianfilmfestivalberlin.com 
Facebook: Italian Film Festival Berlin 
Instagram: italianfilmfestival.Berlin  


